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Die Stadt Pattensen muss in diesem Jahr weitere

Flüchtlinge aufnehmen, doch der aktuell vorhandene

Wohnraum ist belegt und der Immobilienmarkt gibt

keinen weiteren Wohnraum her. Deshalb plant die

Verwaltung, im Gewerbegebiet eine

Sammelunterkunft für 100 Personen zu errichten..

Heute Abend wurden die Fraktionen im Rat der Stadt

Pattensen informiert. "Ich bedaure es sehr, dass wir nun

diesen Schritt gehen müssen, aber wir haben alles

versucht und es gibt in Pattensen keine adäquaten

Wohnungen oder Häuser, die die Stadt kaufen könnte.

Aus diesem Grund bereiten wir nun den Bau einer

Sammelunterkunft mit Wohnmodulen vor", sagte

Bürgermeisterin Ramona Schumann heute. Die

Unterkunft an der Walter-Bruch-Straße soll 100

Flüchtlingen Platz bieten. Momentan geht die

Verwaltung davon aus, dass in diesem Jahr etwa 75

weitere Flüchtlinge aufgenommen werden müssen. Der Rat muss nun über das Vorhaben entscheiden und die Kosten in

Höhe von etwa 1,6 Millionen Euro in den Haushalt aufnehmen. "Wir hoffen, dass die erforderlichen Entscheidungen schnell

getroffen werden, denn dann könnte die Unterkunft im Juli oder August bereits bezugsfertig sein", sagte der Erste Stadtrat

Axel Müller heute Nachmittag. 

Auf diesem Grundstück an der Walter-Bruch-Straße im

Gewerbegebiet soll die Sammelunterkunft für Flüchtlinge

entstehen.  
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